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On stage, an Bord der „Sirene“

Die schöne „Sirene“ verspricht: 

„Ich werde dich betören,

ich werde dich verführen, mit meiner Stimme, Seemann,
sie vernebelt deine Sinne!“

Nicht nur der Gesang der Frontfrau und Bassistin Sina, auch der Sound von „Sirene“ lassen regelmäßig die Körperbehaarung rauer Seemänner und die Wände nebliger Musikhöllen erzittern. 
Denn während sich die „Sirene“ den Wahrhaftigen aus dem Leib singt, gibt die Seemanns-Riege einen Teppich aus Slidegitarre, tanzbaren Bluesriffs und verwunschenem Psychedelicrock.

Songs wie „Black Widow“ und „Mister Ripper“ schaffen eine schaurigschöne, leicht düstere Atmosphere an Board des Schiffes, das dem Untergang geweiht ist und nehmen Dich, Willenloser, mit auf die Reise!

Die Musik verspricht Ambivalenzen: ein Frauenkörper auf dem ein Männerkopf sitzt. 

Ist es die dunkle Schönheit, die dich mit ihrer Stimme verführt? Oder ist es ein Elender, der die Fahrt nicht überstand? 

„Wir sind schwer und leicht,

männlich und weiblich zugleich

wir sind Stoner, wir sind Blues,

wir sind Sirene…yeah!“

Mit allzugroßer Spannung und orakelhaften Weisungen wird das Album „Yeah“ im Mittsommer diesen Jahres bei Fuzzmatazz-Records erwartet. 

Anlässlich dieses Meilensteins nimmt „Sirene“ im August 2012 Fahrt gen Westen des europäischen Festlandes auf. Die geplante Tournee führt sie quer durch Deutschland, nach Belgien und Holland. 
Unzählige Jungfrauen werden sich ihnen zu Füßen werfen und Seemänner im Rausch der Klänge ertrinken.

Wer also ein echter Seemann ist und sich an die Zeiten des wahren wilden Rock’n’Roll erinnern will, lässt sich in dieser Ära, neben dem billigen Fusel an Bord, von „Sirene“ betören.
Mehr zu erfahren unter:
www.sirene-yeah.de
www.fuzzmatazz.de

